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(349b) 3-3
Kundmachung.

Am l . l . «aiser Kranz Joses I . Vber«
gymnasium i n K r a i n b u r g werden die im
September«Termine stattfindenden Aufnahms«
Prüfungen zum E i n t r i t t e i n die erste
Classe

am 18. September
abgehalten.

Schüler, welche die Aufnahme in die erste
Classe anstreben, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren verantwortlichen Stelloer«
treter

am 16. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags bei der Gym»
nasial'Direction zu melden und hiebei den Tauf«
schein und das Frcquentationszeugnis der zuletzt
besuchten Volksschule vorzuweisen und die Taxe
von 8 st. 50 kr. zu erlegen.

D i e S c h ü l e r a u f n a h m e i n die I I . ,
I I ! . . IV., V., VI . und V I I . Classe f i n d e t
am 18. September statt.

Das Schuljahr 1899/1900 wird
am 19. S e p t e m b e r

mit einem feierlichen Gottesdienste eröffnet.

Die Direction des l . l. «aiser Franz Josef I.-
Obergymnasiums

Vrainburg am ü. September 1899.

(3487) 2 - 2 St. 676 m. S. sv.

Pričetek sole na mestnih ljudskili
šolah.

Na mestnih ljudskih äolah v LjubJjani
in sicer:

Na I. in II. tnestni deäki petrazrednici,
na mestni nemäki deäki petrazrednici, na
mestni dekliski osemrazrednici, na vnanjih
dekliäkih äolah pri UrSulinkah, na mestni
nemški dekliški sestrazrednici in na mestni
dvorazrednici na Barji — zaäne se äolsko
leto 1899/1900

v pondel jek dne 18. s e p t e m b r a 1.1.
s klicanjem sv. Duha.

Za vpisavanje biväih in sprejemanje
novih učcncev in učenk sta določena 18. In
17. September 1.1.

Vpisavalo in sprejemalo se bode: za
I. mestno deäko petrazrednico v äolskem
poslopji v Komenskega ulicah; za II. mestno
deäko petrazrednico v äolskem poslopji na
Cojzovi cesti; za mestno nemäko deäko
petrazrednico v äolskem poslopji v Erjav-
čevih ulicah; za mestno dekliäko osemraz-
rednico v äolskem poslopji v Erjavčevih
ulicah; za vnanje dekhäke Sole pri Uräu-
liukah v uräulinskem samostanu; za mestno
nemäko dekliäko äestrazrednico v äolskem
poslopji v Erjavčevih ulicah in za mestno
dvorazrednico na Barji v äolskem poslopji
na Karolinski zemlji.

Otrool, kl ne st&nojejo v Ljub-
ljanl, smejo se sprejemati v mestne Sole
le z dovoljenjem c. kr. mestnega solskega
sveta.

C. kr. mestni äolski svet v Ljubljani,
dne 1. septembra 1899.

g. 676 St. Sch. R.

Hchulanfang an den städtischen
Volksschulen.

An den städtischen Voltsschulen Laibachs,
und zwar:

An der I. und II. städtischen fünfclassigen
Knaben'Nollsschule, an der städtischen deutschen
sünfclassigen Knaben«Vollöfchule, an der ftädti»
schen achtclassigen Mädchen«Volksschule, an den
äußeren Privatschulen bei den Ursulinen, an
Ver städtischen deutschen jechiclassigen Mädchen.
Volksschule und an der städtischen zweiclassigen
Volksschule am ltarolinengrunde beginnt das
Schuljahr 1899/1900

M o n t a g den 18. September l. I .
mit dem heil. Geistamte. .

Die Einschreibung bisheriger und die Auf»
nähme neuer Schüler und Schülerinnen findet
am I t t . u n d 17. September statt und erfolgt:
für die I. städtische fünsclassige Knaben» Volls»
schule im Schulgebäude in der Komenslygasse;
für die II. städtische fünfclassige Knaben»Volls«
schule im Schulgedäude in der Zoisstraße; sür
die städtische deutsche fünfclajsige Knaben-Volks»
schule im Schulgebäude in der Erjauecgasse; für
die städtische achtclassigc Mädchen-Volksschule im
Schulgcbäude in derErjavecgasse; für die äußeren
Privat. Mädchenschulen bei den Ursulinen im
Ursulinenlloster; sür die städtische deutsche
sechsclassigeMädchen«Vollsschule im Schulgebäuoe
in der Erjaoccgasse und für die städtljche zwei«
classige Volksschule am itarolinengrunde im
dortigen Schulgebäude.

Nicht i u Laibach wohnhafte Kinder
dürfen nur mit Bewilligung deö l. l. Stadt«
schulrathes in die städtischen Schulen aufgenom-
men werden.

t<md« ' H ° d » w " l r a t h uaibach am 1. Sep.

(3488) 3 - 3 Z. 95? B. Sch. R.

Concurs-Ausschreibung.
An der zweiclassigen Volksschule in Vrezovic

ist die erledigte Oberlehrerstclle mit den system»
mäßigen Vezügen und dem Geimsse der Natural«
Wohnung definitiv wieder zu besehen.

Die vorschriftsmäßig instruierten Newer»
bungkgesuche sind im Dienstwege bis zum

27. September 1899
hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat!) Umgebung Laibach
am 30. August 1699.

(3384) 3 - 3 g . 1101 N. Sch. N.

Gberlehrerftelle.
An der zweiclassigen Volksschule in Cirlle

gelangt die Oberlehrerstelle mit den gesetzlichen
Bezügen, 50 st. Functionszulage und 100 st.
Quartiergelb zur definitiven Besetzung.

Gehörig instruierte Gesuche um diese Stelle
sind im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 15. September l. I .
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirlsschulrath Gurlfeld am 26sten
August 1899.

(3470) 3—3

Schulanjaug.
I n die l . l . L e h r e r i n n e n » V i l d u n g » '

anstatt oder in den Vurft f ü r Kindergärt-
n e r i n n e n neu eintretende Zöglinge und solche
alte Zöglinge, welche eine Wiederholungsprüfung
abzulegen haben, haben sich bis zum 15. Sep-
tember schriftlich oder am 15. September zwi-
schen 8 nnb 11 Uhr v o r m i t t a g s persönlich
in der Anstalt (im Musiksaale) zu melden und die
Aufnahmsbewerberinnen in den l. Jahrgang
sowie solche, die in einen höheren Jahrgang
neu eintreten wollen

a) den Taust oder Geburtsschein,
u) das zuletzt erworbene Schulzeugniö, und
c) das von einem Amtsärzte ausgestellte Zeug-

nis über die physische Tüchtigkeit vorzulegen..
Zur Aufnahme in den ersten J a h r «

gang wirb da« bei B e g i n n des Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtig,
teit, sittliche Unbescholtenheit und die ent-
sprechende Vorbildung gefordert. Der Nachweis
dieser wird durch eine strenge Aufnahmsprüfung
geliefert.

Die schriftliche A u f n a h m s p r ü f u n g
«us der deutschen, der slovenischen Sprache
und aus dem Rechnen findet den 16. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags statt; die
mündliche beginnt den 18. September, vor«
mittags um 8 Uhr, und wird an den folgenden
Tagen vormittags von 8 bis 12 Uhr und nach.
mittags von 2 bis 5 Uhr fortgesetzt. Nach
dem Schlüsse derselben werden die Namen der
Aufgenommenen im Vorhause affigiert. Die
Nichtaufgenommenen haben sooann ihre Docu-
mente in der Directionslanzlei abzuholen.

W i e d e r e i n t r e t e n d e Zöglinge, die sich
keiner Prüfung zu unterziehen haben, haben sich
den 19. September von 10 bis 12 Uhr im
Lehrzimmer des IV. Jahrganges zu melden und
ihre letzten Zeugnisse vorzulegen.

Die Wiederholungsprüfungen an der l. l.
LehrerinneN'Nildungsanstalt werden am 16. Sep»
tember nachmittags von 2 Uhr an abgehalten.

Der regelmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluss der Ausnahmsprüfungen.

Jene Schülerinnen, welche in die erste
Classe der NebungSschule einzutreten
wünschen, haben sich in Begleitung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter unter Vorweisung des
Tauf« oder Geburtsscheines und des I m p f «
zeugnifses am 15. September zwischen 8 und
10 Uhr im Lehrzimmer der I. Uebungsschulclasse
zur Aufnahme zu melden.

Da nur eine beschränkte Anzahl auf.
genommen werden kann, werden die Namen der
Aufgenommenen am 15. September, nachmittags
um 5 Uhr, im Vorhause affigiert. Die Nichtauf«
genommenen baben sich sodann zur Aufnahme in
eine andere Volksschule zu melden.

Jene Schülerinnen, welche schon im
V o r j a h r e die Uebungsschule besuchten
haben sich ebenfalls am 15. September im Lehr«
zimmer der I. Uebungsschulclasse zwischen 8 und
10 Uhr vormittags zu melden und ihre letzten
Schulnachrichten vorzulegen. Sie haben vor
anderen Aufnahmswerberinnen nur dann den
Vorzug, wenn ihre Anmeldung rechtzeitig
geschieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. k. Uebungsschule den 16. September um 8 Uhr
früh.

Die Einschreibung der Kinder in den
Kindergarten findet am 15. September von
8 bis 10 Uhr im Kindergarten.Spielzimmer statt.
Dabei ist durch den Tauf« oder Geburtsschein
nachzuweisen, dass das Kind das dritte Lebens«
jähr überschritten, das sechste aber noch nicht
erreicht hat. Der Kindergartenunterricht beginnt
ebenfalls am 18. September um 9 Uhr früh.

Das heil. Geistamt findet am Schluss der
Aufnahmsprüfungen statt.

Laibach am l. September 1899.

Pie Direction.

(3514) Z.29/99
6.

Bekanntmachung.
Anton Fatur von Sagor ist hiergerichts ob

Verbrechens des Diebstahles verhaftet. I m Ve>
sitze desselben wurden nachstehende Gegenstände
vorgefunden: Eine schwarze Lederhaut, 1 Ess-
löffel , 1 leere Flasche, 1 Schere, 1 Stück Milly«
lerze, 1 Spiegel, 1 Kamm, 1 rother Spazier«
stock mit einem Kreuzzeichen, 1 gezücktes Messer,
1 kurzer schwarzer Schlauch, 9 verschiedene
Schlüssel auf einem Ringe, 1 Cylinderuhr fammt
Kette und eine Medaille mit Iofef» und Maria«
bild als Anhängsel, 8 verschiedene Hemdknöpfe
und eine Geldtasche fammt 12 kr.

Da diese Sachen gestohlen worden sein
dürften, wollen sich die Vestohlenen bei ihren
Bezirksgerichten melden und das Ersorderliche
behufs Uebermittlung an dieses Gericht zu Pro-
tokoll bringen lassen.

K. l. Bezirksgericht Laas am b. September
1699.

(356b) 3 - 1 g. 808V.Sch.«.

Lehrer- und LeitersteUe.
An der einclassigen Volksschule iu Nanja«

lola wird die Lehrer« und Leiterstelle mit den
systemisierten Bezügen zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis Ende September l, I .

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat!) Gottschee au, 9ten

September 1899.

(3471) 3—3

Schulanfang.
I n die l . l . «ehrer » V i l d u n g s a n f t a l t

neu eintretende Zöglinge und solche alte Zög.
linge, welche eine Niederholungs« oder Nach«
tragsprüfung abzulegen haben, haben sich bis
zum 19. September schriftlich oder

am 19. September
zwischen 8 und 10 Uhr v o r m i t t a g s per-
sönlich in der Anstalt (im Musilsaal) zu melden
und die Aufnahmswerber in den I. Jahrgang,
sowie solche, die in einen höheren Jahrgang
eintreten wollen

») den Tauf- oder Geburtsschein,
Ij) das zuletzt erworbene Schulzeugnis, und
e) das von einem Amtsarztc ausgestellte Zeug«

nis über die physische Tüchtigkeit vorzulegen.
Zur Ausnahme in den ersten J a h r g a n g

wird das bei B e g i n n des Schuljahres zurück»
gelegte 15. Lebensjahr, Physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtmheit und die entsprechende
Vorbildung gefordert. Der Nachweis dieser wild
durch eine strenge Aufnahmsprüfung geliefert.

D ie fchri f t l iche und die mü ndliche
N u f n a h m s p r ü f u n g findet nach Abschlufs
der Aufnahmsprüfungen an der l. l. Lehrerinnen»
bildungsanstalt statt. Nach dem Schlüsse derselben
werden die Namen der Aufgenommenen im
Vorhause affigiert, die Nichtaufgenommenen
haben sodann ihre Document« in der Directions»
lanzlei abzuholen.

Aufnahmöwerber, die sich mit dem M a.
t u r i t ä t s z e u g n i s s e einer M i t t e l s c h u l e
ausweisen, werden, wenn sie das 18. Lebens«
jähr zurückgelegt haben, ohne Aufnahmsprüfung
in den IV. Jahrgang aufgenommen.

W i e d e r e i n t r c t e n d e Z ö g l i n g e , die
sich leiner Prüfung zu unterziehen haben,
haben sich

den 20. September
von 8 bis 9 Uhr in der Kanzlei zu melden und
ihre letzten Zeugnisse vorzulegen.

D i e W i e d e r h o l u n g s « und Nach«
t r a g s p r ü f u n g e n an der l.l.Lehrer.Bildungs'
anstatt werden am 20. September abgehalten.

Der regelmäßige Unterricht beginnt nach
Abschluss der Aufnahmsprüfungen.

Jene Schüler, welche in die erste Classe
der NebungSschule einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell«
Vertreter unter Vorweisung des Tauf« oder Ge<
burtsscheines und des I m p f z e u g n i s s e s am
15. September zwischen 8 und 10 Uhr nn Lehr«
zimmer der 3. Uebungsschulclasse zur Aufnahme
zu melden.

Da nur eine beschrankte Anzahl aufgenommen
werden kann, werden die Namen der Aufgcnom»
mcnen am 15. September nachmittags um 5 Uhr
im Vorhause affigiert werden. Die Nichtauf,
genommenen haben sich sodann zur Aufnahme
in eine andere Volksschule zu melden.

Jene Schüler, welche fchon im Vor«
jähre die Uebungöschule besuchten,
haben sich ebenfalls am 15. September in der
3. Uebungsfchulclasse zwischen 8 und 10 Uhr
vormittags zu melden und ihre letzten Schul»
Nachrichten vorzulegen. Sie haben vor anderen
Nufnahmswcrbern nur dann den Vorzug, wenn
ihre Anmeldung rechtzeitig gefchieht.

Der regelmäßige Unterricht beginnt an der
l. k. Uebungsschule den 16. September um 8 Uhr
früh.

Das heil. Geistamt findet nach Schluss der
Nufnahmsprüfullgen statt.

Laibach am l . September 1899.

Die Direction.

(3580) 3 - 1 St. 308 d« 1899'
Poziv. .

Podpisana c. kr. notarska zborm«» Y^
zivlja s tern vse one, kateri mfnJJ0 ' „;«
smejo na podlagi § 25. n. r vs ed #%
postavne zastavne pravice placuo » *
terjatev proti dn6 28. avgusta t. l . f ' J J J j
c. kr. notarju Stankotu Pirnat v Moktonj^
iz njegove kavcije zahtevati, da iste og
tekom 6 mesecev, t. j . najdalje

do 31. m a r c a 1900. L ,
pri nji, ker bi se drugače po .P r e vr0̂ jl»
časa brez ozira na njih terjatve iz
njegova kavcija njegovim dedidem.
C. kr. notarska zbornica «a KflUU8

V Ljubljani dne 11. septembra l^ 9 -
ZborniCni predsednik:

I v a n O o g o l a *• \^

(3409 L) 2-2 H^M

Kanzlei Obervorfteherstelle
beim l. l. Landesgerichte in Laibach. Oefuche

bis 30. September 1899
beim l. l. Landesgerichts.Präsidilim in ^ '

Laibach am 30. Nußust 1699. ^

(3439)'3-2 sir. 3 b M

Kundmachung.
Postexpedientenstelle bei beul l. ' ^ ' « ^ .

iu St. Peter bei Rudolföwert gegen ^ H .̂
trag und Erlag einer Caution v ^ / z o fi.
Iahresbestallung 150 fl., Umtspauschale ^ H
und ein Pauschale von «00 fl. flir »^ ^
einmaligen Postbotenfahrte» zwischen «". »
garethen in Krain und MudolfSwerl.

Gefuche find
b i n n e n drei Wochen ,,

bei der t. t. Post« und Telegraphen-Directlon
Trieft einzubringen.

Trieft am 39. August 1699. »
K. l . Post- und Teleglaphcu'Dilection M " '

Kiistenland und «rain. ^ ^
(35ÜU) Z . 4 2 7 > l S S s

A.0.
Kundmachung.

Gemäß 8 60 des Gesetzes vom 2l». A ^
l887, L. G. « l . Nr. 2 cie 1»8«, h" „
l. l. Landescomtnission für agrarische " p " « ' M
in Krain mit Erkenntnis vom 1. O c l " " ,,,«!'
Z. 387/A. O., behuss Durchführung der V p ' ^
theilun« der dem Ialob Turk Hs.-M. ^ ^
dem Matthias Zalrajsel Hs.-Nr. 2 M «^,1,
gemeinfchaftlich gehiwgen und den "«« ^
«uli Einlage Z. «0 und 24, Catastralgen" ^
Heil. Geist zugeschriebenen Parcellen ^ ,^.
und 159 als t. l. Localcommissär für " g " ,M
Operationen den Herrn l. l. Äezirlscon,"
Franz Zupnel in Laibach bestellt. H ^

Die Amtswirlsamleit dieses l. '.
commissars beginnt

am 20. September 1« . . ^ i»
Von diesem Tage angefangen »rcl ^ ,

Ansehung der Zuständigkeit der Behörden, ^
in Ansehung der unmittelbar und '" h.»'
Betheiligtcn sowie der von denselben A " » H<,
den Erklärungen oder abzuschließenden ^ ^
endlich in Ansehung der V e e p M " " " ^ l
Rechtsnachfolger, die behufs M S f u Y " " « ^
Specialtheilung gefchaffene ittcchtslage a " « ^ ^
nen, die Bestimmungen des Gesetzes v " ' ^ ,„
October 1887. L. G. B l . Nr. 2 cls ^ ^
Wirksamkeit.

Laibach am 7. September 1899. . ,.g<
». l, üandtscommission flir agrarische ^

tilluen in «rain.

S t . 4 2 7 ^ J ^
~~"aTo.

Razglasilo. ^%
Po § 60. zakona z dne 2«. oktobr« ^

dež. zak. St. 2 z 1. 1888, je c. kr. d&*' i
misija za agrarske operacije na ^.jasil^
razsodbo z diiß 1. oktobra 1898, *l?°itfW
v izvrSitev nadrobne razdelbe Jakoj» g v
biS. at. 1 in Matiji Zakrajäeku W». . ^
Skufčah skupno v last spadajo^" i n 0o«
Ijiäöima pod vlož. ät. 60 in 24 davjog ^ $
bv. Duh pripisanih parcel pod St. 1° #),()*
postavila gospoda c. kr. okrajneg* ^ ^H'
Franca Župneka v Ljubljani kot c. •
nega kornisarja za agrarske operaCli 'pep

Uradno poslovanje tega c * r <

komisarja se prične „ Q q
dne 20. s e p t e m b r a l°*.oSt i°!

8 tern dnevom stopijo v velj»*",« d«*1

ločila zakona z dne 26. oktobra lo°.^9ie^
zak. St. 2 z 1. 1888,glede pristojnosti o ^ ^ h ,
potem neposredno in posredno w QidWl
kakor tudi glede izrecil, katera ti gX6ifi
ali poravnav, katere sklenejo, « a Pv ^ortr
zaveznosti pravnih naslednikov, a» e r>*
pripoznati zaradi izvräitve nadro
delbe ustvarjeni pravni polozaj. ^

V Ljubljani dn6 7. septembra ^
(3. kr. deielna komiitija »» * J r f t
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Anna Bold
d6r6irini dr e r französischen Sprache an0 1 K. K. Lehrerinnen-Bildungaanatalt

beginnt mil dem j

Privatunterrichte
in derselben (3538) 2—1

am 16. September.
gatthaaapiate Nr. 11, II. Stock,

5 Darlehen 1
m 500 fi. aufwärts discret.
Ä»flAn/ragen U n t e r < J - K - 7 8 Ö > befördert
™olf Möwe, Wien I. (3Ö69)

jßsetztFfilMsr
mit bnT e n *******im Coinptoirfache sowie
und CfSÜ -eiJ g e r K e n n t n i s der Spezerei-

Lolowalwaren-Branche (3573) 3-1
wird gesuoht.

•rtheiSg?eh?!? S t e I l u n 8 gesichert. Auskunft
^^J^eAdministraUon dieser Zeitung.

,_ Comptoirist
i f c 1 * 1 1 u n d d e r slovenischen Sprache
versierf' J" *ammWchen Comptoirarbeiten

Anfr- U O h t f ü r d e n *• October Stelle.
Nation J?® Wier. < 3 6 B 1» a° <*>e Admini-
——_o>eser Zeitung erbeten. (3551) 3-2

^ U ) " 8.5/98
82.

5 Beschluss.
L e n i t l " ? ^ , ^ vermögen de« Aloi«
landeia^^s-^""" '" Uaibach, mit dem

nachd m ./UM'"öffnete Concurs wird,
f a h r e n ^ ' " ^ f e des Concursver-
Verm7ae^"^kommen ist, dass das
d e r 2 i u ? " « » 'st, nur die Kosten
H 6« n 7 ' W " zu decken, gemäß

uno 154 der E. O. aufgehoben.

°m 4 S^"^aericht Laibach, Nbth. l l l .
-^^eptember 1899.

^ E. 330/99

Dražbeni oklic. *
v Litiii Z a h t e v a n J " okrajne posojilnice

^ ^ J y A S u T b o ^ Svetec'
d o P o l d n e o b i i P t e m b r a 1 8 " 'ftlenieni «, i ••• u r i ' P n «Podaj ozna-
vejTj? ^ ' J 1 » draaba posestva za-

P ^ a T ! ^ 1 " 1 1 ' zavezanca, ki jo je
nost 8 n v,, 'bi» Je določena vred-

Nai£ • n a m i v r e d n a 2 2 8 6 8ld-
Pod ie ?

a n j S l P°nudek znasa 1524 gld.;
D n ^ K Z n e s k o m 8 e n e P r o d aJe.

Uöejo na n e p o ? o j e i n l i a t i n e > k i »*
i2Pisek v m i č n i n e (^emljisko-knjižni
^ast i i l p o t e k a r n > izp'sek, izpisek iz
st«ejo ti . ^ v e n e zapisnike i. t. d.),
m spodai' ž e i e k u p i t i ' P r e « l e d a t i
0Pt*viW • o z n a m enjeni sodniji med

yunimi urami.
dl>a2beaV!Ce' k a t e r e b i n e Pripuäöale
Qeje v1 Je °&*Mti pri Hodniji najpoz-
«etkom f a ž b e n e m obroku pred za-
^Rle »a i- ' k e r b i 8 e « i c e r n e

öiUe samt J a v l j a t i « l e d 6 «epreraič-

P°8t0Dan,dalJnih d °8° d k i h dražbenega
lI1QaJo «J? 8 e 0 b v e 8 l i J ° o»ebe, katere
a l i brpm. n a nePremičnini pravice
^ b e n l a l i j i h z a d o b e v leku
^i tkont P 0 8 l ° P a n J a

J tedaj samo z
St.a&ujeio P n S O d n i j i ' k a d a r n i t i n e

^ e 8oHnV o k o l l ä u 8P0daj ozname-
8 0 (hem n l !

J e >. n i t l n e imenujejo tej v
Söe&ca z a vTočb 8 l a n u j o e e « a P ° o b l a -

'^^°ov l a e t l d r a ž b e n e K a obroka je
V l o i - öt 57 V b r e m e n s k e m listu
P l > 0 ( J a t i ' na d r a ž b i P r e m i č n i n e > W j l h j e

^ », k d r ne 0 !5 r
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Orazer Haiidois-Akademie*
Die Akademie beginnt am 15. September d. J. ihr sieben-

unddreissigstes Schuljahr.
Drei Jahrgänge, außerdem eine Vorbereitungsclasse für solche, die in die

Akademie noch nicht aufgenommen werden können.
Die Absolventen der Anstalt haben das Recht zum Einjahrig-

Freiwilligen-Dienste.
ADlturlenteii-Our«. Einjähriger kaufmännischer Curs für Absolventen von

Mittelschulen, die sich der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden oder gleich-
zeitig mit Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwerben wollen,
j - „ A b w d - ° n « ' Halbjähriger Gurs für Erwachsene. Vorausgesetzt ist hier nur
die Volksschulbildung.

Auskunft, betreffend Aufnahme und Unterbrln&unr, sowie ausführlichen
l rospect ertheilt die Direction der Grazer Handela-Akademle. !
(2781) 8—8 • !> i o iMreetion.

Actien-Gesellschaft Stahlwerke Weissenfeis
vorm. Göppinger & Co.

Die Aotlonäre der Aotlen-Geiellsohaft Stahlwerke WeUaen-
fela, vorm. Göppinger & Co , werden hiermit zu der

am 3. October 1899 um II Uhr vormittags
im Locale des Grand Hotel in Wien I., Kärntnerring

stattfindenden

zweiten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Tstjf esordnuii jf:
1.) Geschäftsbericht über das am 30. Juni 1899 abschließende Geschäfts-

jahr unter Vorlegung der Bilanz.
2.) Bericht der Revisoren und Beschlußfassung über die Bilanz.
3.) Wahl der Revisoren für das Jahr 1899/1900.
4.) Bestimmung des Wertes der Anwesenheitsmarken für die Mitglieder

des Verwaltungsrathes sowie Festsetzung einer Entlohnung an die Revisoren und
das Executiv-Gomite des Verwaltungsrathes für das Jahr 1900.

Jene Actionäre, welche an der Generalversammlung theilzunphmen
wünschen, werden demnach eingeladen, nach Maßgabe des § 28 der Statuten
ihre Actien bei der Gesellaohaft In Welasenfels oder bei dem Bankhanse
Dutiohka & Oo., Wien I., Mölkerbastel 3, während der Cassestunden
von 9 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags (mit Ausnahme
der Sonn- und Feiertage) und zwar spätestens bis lnolnslve 26. Sep-
tember 1899, als dem statutenmäßigen Endtermine, mittelst Consignation
gegen Empfangnahme der Erlagsbestätigung und der Eintrittskarte zur General-
Versammlung zu hinterlegen. (35G8)

JVeiOenfe 1 s^im September 1899. ^ V e r w a l t u n g s r a t h .

(3521) Cg, 1. 62/99

Oklic.
Zoper Janko Spolar, posestnik in

kramar v Cedenci St. 24 pri Trebelnem,
okraj Mokronog, ki se nahaja neznano
kje v Ameriki, 86 je podala pri c. kr.
okrožni sodniji v Rudolsovem pö Jo-
žefu Errath, trgovcu v Mokronogu,
po dr. J. Schegula v Kudolfovem, tožba
/aradi 1334 gld. 98 kr. Na podstavi
ložbe določil se je prvi narok

na 22. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
izbi ät. 18.

V obrarabo pravic toženca Janko
ft polar se postavlja za skrbnika gospod
dr. Karol Slanc, odvetnik v Kudol-
fovem. Ta skrbnik bo zastopal loženca
v oznamenjeni pravni stvari na nje-
govo nevarnost in stroäke, dokler se
ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblaSčenca.

C. kr. okrožna sodnija v Rudol-
(overa, odd. I, dn6 29. avgusta 1899.

(3570) C. I. 62/99
1.

Oklic.
Zoper Emila Jombart, katerega

bivaliflče je neznano, se je podala
pri c. kr. okrajni sodniji v Mokronogu
po Janezu Gregorčiču, posestniku,
ložba zaradi priznanja ugasnelosti
terjatve pr. 150 gld. Na podstavi tožbe
se je narok za ustno sporno razpravo

na 19. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tej Hodniji
določil.

V obrambo pravic toženca, ozi-
roma njegovih pravnih nastopnikov,
.se postavlja za skrbnika gospod Jože
Weibl v Mokronogu. Ta skrbnik bo
zastopal tožence v oznamenjeni pravni
stvari na njih nevarnost in stroske,
dokler se oni ne oglasijo pri sodniji
ali ne imenujejo pooblaäöenca.

C. kr. okrajna sodnija v Mokronogu,
odd. I, dne 7. septembra 1899.

(3392) C. 205/99

Oklic.
Zoper ml. Franceta in Janeza To-

maziö iz Lupince, kojih bivalisče je
neznano, se je podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Litiji po Janezu Stopar iz
Gerbina tožba zaradi pripoznanja po-
plačanja tirjatve pr. 160 gld. in do-
voljenja izknjižbe zastavne pravice.
Na podstavi to2be se je določila
obravnava

na dan 2 7. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tej sodniji.

V obrambo pravic tožencev se
postavlja za skrbnika gospod Jožef
Damjan, župan v Litiji. Ta skrbnik
bo zastopal tožence v oznamenjeni
pravni stvari na njih nevarnost in
stroske, dokler se ne oglasita pri sod-
niji ali ne imenujeta pooblasčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji,
odd. II, dnč 28. avguata 1899.

(3315) 3—2 A. 121/99

Oklic
s pozivanjeni dediča neznanega

bivališča.
Od c. kr. okrajnega sodiftča v Kam-

niku, odd. 1, se naznanja, da je Janez
Sadar, bivsi cerkovnik v Kamniku,
brez oporoke tukaj dne 8. aprila 1899
umrl, in da je po zakonu med dru-
gimi tudi Franc Sadar (baje doktor
juris) na zadnje v Cakovcu bivajoč,
kot brat zapustnika opravičen dedo-
vati. Ker je sodniji sedanje bivalisče
Franceta Sadar neznano, se on s tem
pozivjja, da naj se

tekom j e d n e g a le ta
od danes oglasi pri tej sodniji ter
podä svojo oglasitev za dediča, ker
sicer bi se zapuščina razpravljala
samo z drugimi dedici, ki so se ogla-
sili in s skrbnikom Josipom Potokar
v Kamniku, ki se je postavil ea od-
sotnega Franceta Sadar.

V Kamniku dne 3. avgusta 1899.

Wirtschafterin
tüchtig in der Küche, Wäsche, irn Rechnen
und Schreiben, wird für hier getuoht.

Ausführliche Offerte mit FähigKeitsnach-
weisen sind unter «Gesund 1OO> an die
Administration dieser Zeitung zu richten.

- (86 ; * ) _ « — 1 _

Zwei Mädchen
im Alter von 6 bis 14 Jahren, werden in
Wohnung, gewissenhafte Pflege und Aus-
sicht ausgenommen. Näheres bei Fräulein
Rosalie Dular, Privatlehrerin, Rosen-
gAMe 27. — Daselbst wird auch Unterricht
in der Kunststickerei, in Spitzenarbeiter,
im Weißnähen und Schnittzeichnen ertheilt.

(8SV») »-I

Zwei Studenten
oder Mädohen aus besserem Hause,
werden bei einer deutschen Familie unter
Zusicherung strenger Auffloht und
guter Erziehung in gute Kost und
Pflege aufgenommen. (3493)4—3

Näheres: Auertpergplats Nr. 8,
I. Stook reohti.

„ 1 ulllU ulUuUüul!
Zahlreiche Treffer wurden bereits auf

meine erprobte Nummer-Combination er-
zielt; ich versende dieselben ganz umsonst
an jedermann, der in der Lage ist, wenig-
stens 4 fl. darauf zu setzen. — Briefe mit
Retourmarke an: Karl Böhm in Baden "
bei Wien, Ctuttenbronnerstr. Hr. 8.

(3&7C) 4—1

73295) C. 71/99

Oklic. i
! Zoper Mihata Pitlie iz Radeö, ozi-
roma njegove neznane dedisie in pravne
naslednike, kojih bivalisöe je neznano,
se je podala pri c. kr. okrajni sodniji
v Radečah po Franc ZavrSniku iz
Radeč tožba zaradi priposestovanja
posestva vl. št. 139 kat. obč. Kadeče.
Na podslavi tožbe odredi se narok

na 2 8. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
sobi äl. I.

V obrambo pravic Mihata Pittie
se postavlja za skrbnika gospod Josip
Vogel v Radečah, Ta skrbnik bo za-
stopal gori imenovanega v ozname-
njeni pravni stvari na njegovo ne-
varnost in stroske, dokler se on ne
oglasi pri sodniji ali ne imenuje po-
oblasöenca.

C. kr. okrajna sodnija v Radečah,
odd. I, dne 19. avgusta 1899. '•
"(3420) ~E.~42T/99~

3.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Jureta Cvitkoviöa,

posestnika v Dolenjcih ät. 8, bo
dn6 5. o k t o b r a 1 8 9 9,

dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji v izbi st. 5, dražba
nepremičnine vl. st. 16 k. o. Bedenj.

Nepremiönini, ki jo je prodati na
dražbi, je doloöena vrednost na
402 gld.; pod tem zneskom se ne
prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljisko-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo listi, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
št. 4, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripusöale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v drazbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveJjavJjali gledö nepremič-
nine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar* niti ne
slanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega poobla-
sčenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v C'n-unlji,
odd. 11, dnfe 3. avgusla 1899.
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Wohnung
sonnseltig, bestehend aus fünf Zimmern
sammt Zugehör, ist ab November-Termin
zu vermieten. (3490) 3—2

Näheres Deutsohe Gaste Nr. 2,
Parterre links.

ŽweTio¥foili
eine mit fünf Zimmern, eingerichtetem Bade-
zimmer und reichlichem Zugehör, II. Stock,
und dieandere mit dr^i Zimmern und großem
Zugehör, sind Im Hauie Nr. 3 Subio -
gasse für November - Termin, even-
tuell früher, zu vermieten.

Näheres hierüber beim Hausmeister
daselbst (3164) 10

Studenten oder jtfäöchen
werden in ganze Kost und Verpflegung auf-
genommen. Gute Behandlung; sehr gesunde
Wohnung in der Mitte der Stadt, (:ui5; 4—»

Gefl. Anträge unter <I*.P. Nr.l5> an die
Administration dieser Zeitung erbeten.

Wilhelmine pressl
•taatl. geprüfte Lehrerin der fran-

zösischen Spraohe
beginnt den Unterricht in derselben mit
15. September.

Anzufragen Peterastrasse Nr. 12,
Parterre. Sprechstunden von 10 bis 12
Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nach-
mittags. (3524) 3 - 2

jYlarie Sever
Clavierlehrerin

voiüiajt flurčič-platz |JVr. 3
täglichivon n bis 12 Uhr vormittags
und von 2 bis 3 Uhr nachmittags zu

(3484) Hause anzutreffen. 8—4

Grosser Verdienst |
bietet sloh thätigen, redegewand-
ten and repräaentablen Herren,
ohne Jedes Blaloo (3520) 3 - 3
auch als Nebenerwerb.

Offerten nnter Chiffre «Erwerb >
a. d. Annonoen-Expedlt. Sohalek,
Wien I. I

Wir empfehlen das

Xulmbachcr w

- ** jyialzbicr
pasteurisiert, in Flaschen

bekannt durch seine vorzüglichen
Wirkungen. (3007) 36

Kavčič & Lilleg
Prešerengasse.

Unterricht
in der ltallenlsohen Spraohe, grammati-
kalisch und Conversation, ertheilt wie bisher

Marianna Chiossino
Schellenburggasse 6, 1. Stock links.

Sprechstunden von 10 bis 1 Uhr und
von 5 bis 7 Uhr nachmittags, vom 17.1. M.
angefangen. (3629) 3—2

Ein Mädchen
im Alter von 19 Jahren wünscht bei einer
kleinen Familie oder auch bei einer allein-
stehenden Frau in Dienst zu treten. Dieselbe
versteht alle häuslichen sowie auch Hand-
arbeiten und wäre willens, auf das Land
zu gehen. Es wird weniger auf Gehalt als
auf gute Behandlung gesehen.

Gefällige Anträge unter Chiffre <A. O.>
an die Administration dieser Zeitung
erbeten. (3544) 2—2

(3528) 3—3 St. 1112.

sta pri mestni občini Kranj službi

nadredarja
z letno plačo 400 gld. in

redarja
z letno plačo 300 gld., obe službi s prost im
stanovanjem in uniformo.

Prosilci, zmožni slovenskega in nem-
äkega jezika, naj ulože lastnoročno pisane
proänje z dokazili sposobnosti

do 20. septembra t. 1.
pri oböinskem predstojniätvu.

Dosluženi vojaki, žandarmi in oni, ki
so nekoliko izvežbani v ohčinskem poslo-
vanju, imajo prednost.

Občinsko predstojništvo v Kranji
dne 7. septembra 1899.

BUCHHALTUNG

4bte Auflage, mit Abbildungen.
,<itg<mätz b<l«tzrend und

h»chinter»ss«nt.
« 8 Seiten starl, Preis 30 k..
für Porto 12 lr. extra, wofür
Sendung als geschlofsenerDoppel»

brief erfolgt. ^ .
(vesterr.-ungar. Marlen werden^

in Zahlung genommen.) -^
3.2as«ds «go..siamd«sg«^

i Die Einschreibungen §
fi S • in die G j

m Handels-Vorbereitungsschule |
§ 2 sowie K l

1 in das Internat |
l 9 der mit dem Oeffentlichkeitsrechte ausgestatteten ß i

I Privat-Lelir- unfl Erzieüunos Anstalt I
So

H des Dr. Josef Waldherr in Laibach |
ffl finden täglloh statt. §§
8 8 Kg
39 Das Schulgeld für externe Schüler der Handels -VorbereitunKssohule gg
5 g beträgt 10 fl. ö. W. (2948) (]-6 ®

, | 5 Das I.Semester des (43.) Schuljahres 1899/1900 beginnt $B
M am 10. September 1899. M
S g Programme sowie nähere Auskünfte übersendet über Verlangen portofrei g *
S3 Ki

;<XXXXXXXX3V<XXXXXXXXXXXXX?lö

z Kchul-Anfang. z
L Die Einschreibungen für das Schuljahr 1899/1900 an der mit H
) dem Oeffentlichkeitsrechte ausgestatteten vierclasstgen Privat- ^
) Volksschule deö deutschen Schulvereines lfür Knaben) m ^
^ Laibach (Nealschulgebäude) finden am 15., I <». und 17. d. M i .
l in der Kanzlei der Schulleitung von 8 bis 12 Uhr Vor- ^
< mittag statt. Z
? Für Schüler der ersten Classe sind der Tans» beziehungsweise der WmiUs- ^
< schein und das Impfzeussnis beizubringen. Zur Aufuahme in die höheren Clane» ̂ ,
l^ genügt die Vorlasse des Einschreibe<Zettels und der letzten Schulnachlicht. /!
? ' Das neue Schuljahr beginnt am »». d. M . mit einem Bittgottesdienste M
^ in der deutschen Ritter-Ordeuslirche. )<

z (3530)3-2 Die Schulleitung. H

L. KoestliiJ.Bregens

hwir'd-änSSas ge sündeste Frühsfvcfö

Von der hohen k. k. Landesschulbehörde conc. Privat-

Musikschulen Kaiser
Wien, VII., VIII., and III. Bezirk. »«. Scliull»br.

Frequenz 1889/99: 352 Zöglinge aus gana Oesterreich-Ungarn und dem Auslande. ^tQ-
personen. Gesang, Ol&vler, sämmtl. Streloh- und Blaslnstromente, .t&'limt

retlsohen Fäoher, gom. Chor, Orclientei, Faoh- and Mebenourse.

Zw^ijülmmr». K^^lsisr-CdVtotldwumtffii««*^0

7 monatlicher Vorbereitungsours zur k. k. StaatsprDfunfl*
Kirchengesangscurs für Sängerknabeii. -.x\\'L-l

Orchestermusik- und Kapellmeister-Cure* {^l>
Abtheilung für brieflichen theoretischen Unterricht*

45 Candidaten haben die ötaatüprüfuug- /.um TJieile «mit AuHzciclinung» abgo'ötf1' p̂af
yratiH durch die lnstitutukanzloi V1I/1, ZioglürgasHo 29e. Auswärtigen Maon^e**^jÄr'
Ponsion in der l^ahe der Anstalten, auoh In der Anstalt selbst. 0 j^^ai
Aufnahme bis lö. (Jctoher, nacli Malî abo vorhandener 1'läUe aucli wälisüii'1 Je"

"W' k o n k n r K i a o m a « o -Jakoba Klauerja, trgovea v Mu

spadajosia

zaloga špecerijskega blaga, 1 patentna registnrna

blagajna, prazna posoda i. t. d.
proda. se vsled sklepa upniäkega odbora

na jttviii dražbi.
Le-tä prične se v ponedeljek, dne 18. t. in. ob 9. url dopoldne, v k r ' ĵu«,

prodajalnlol na Pogadarjevem tegu, v novem poslopji meatne I>ol»i3«e " rjtii<5j'
in ae uadaljuje — oveutuvaluo tudi pnhudnje diw — v kridatarja skladiäöu, v v

Ciiumnikove luSe, v Franciäkanskih ulicah St. lö. A$,&0

Keči, ki se nnajo prodati, ogJedajo se lahko v soboto dne 16. t. !»•> °
6. ure popoldne, in na dan dražbe od 8. nre dopoldne naprej.

V Ljubljani dne 7. septembra 1899.
Dr, Ivan Tavöftr

^(3622) 3-2 oskrbnik konkurzne m»se>

IllflOII O C l U l U r ^ r f i i r o ^ M l jedes Pulver A. Moll» SchuJ««»»1

* MB1SB1BSSBBBBBB»BBBW und Unterschrift trägi-
MoUs Beldlltz-Pulver sind für M a g e n l e i d e n d e ein unübertrei ^

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigernder' " ' ŷ»,
gund als milde auflösendes Mittel be iStuhlver s topfung allen drastischen r"*r{L^z0

Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. tf^) u"
freim der Orisinal-Hchachtel 1 fl. 5. W .
M Falslfloat« werden arerlohtlioh verfolgt. —" i,P

FlftSc

PTWm^BiBBVH i N u r echt w e n n J sc^[i'
yliyiMM|aJitweinu.Salz. m a r t e t t i t„ t u n; t Sei«""6

^ J <A. >foll» vereclilosseu -
MoUs Franzbranntwein und Balz ist ein namentlich a I * A^l/unge11

st i l lende Einre ibung bei Gliederreißen uud denandaren Folgen von br*a»
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nerven kräftigender Wirkung-

Pre is der plombierten Oriainal-Klawcke fl. —•»<>.
HauptTanandt duroh k #d<

Apothsksr A. MOLL, k. u. k. Hoflisfsrant, Wien, Tuohl«^
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOLLs Präp»rft '^9;

Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheker;
Jos. Mocnik, Apotheker. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ s

» l » c k u n d « e r l a , v o n J g . v. « l e i n m a y r « F e d . V a m b e r « .


